
Gemeindebrief August/September 18
der Ev.-Luth. Schwesternkirchgemeinden

Limbach-Kändler, Oberfrohna, Bräunsdorf und Rußdorf

Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben 

Sommerzeit an deines Gottes Gaben; Schau an der schönen 

Gärten Zier, und siehe, wie sie mir und dir sich 

ausgeschmücket haben.         aus EG 503,1
Foto: P. Schubert



Monatsspruch August:

Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt
in ihm.     1. Johannes 4,16

11. August Samstag
14.00 Uhr Schuleinführungsgottesdienst der evangelischen Grundschule  

Bräunsdorf 

12. August 11. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Predigtgottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach (Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Franz)
17.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst mit Singspiel von und mit Fam. Eidner 

Kirche Kändler (Pfr. Vögler)

19. August 12. Sonntag nach Trinitatis

. 9.30 Uhr Kirche Limbach und Kindergottesdienst (Pfr. Schubert)
Thema: Mutige Frau rettet ein Volk - Esther
anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 
(Pfr. Vögler)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf  
(Pfr. Vögler)

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schulanfang Kirche Oberfrohna 
(Monika Vögler/Pfr. Franz)

Seit August 2003 gibt es unser erstes Familiengottesdienstprogramm
rund um die spannende Geschichte von Noah und seiner Arche.Dabei
schlüpfen wir, Gabi & Amadeus, in die Rollen der Holzwürmer
„Bohra & Bohris“, die von Noah vor Beginn seiner lange Fahrt
beinahe vergessen worden wären. Beunruhigt beobachten die
beiden Holzwürmer Noahs emsige Reisevorbereitungen und
müssen feststellen, dass schon fast alle anderen Tierarten, die
sich im Konzert mit lustigen Mitmach-Liedern den Kindern und

   ihren Freunden vorstellen, an Bord der Arche sind.

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



25. August Samstag
14.00 Uhr Gottesdienst Kirche Limbach, anschließend Gemeindefest , für weitere

Informationen siehe Regionalseiten Limbach

26. August 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler

(Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Schubert)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Franz)

Monatsspruch September:
Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr 
Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott tut, 
weder Anfang noch Ende. Prediger 3,11

1. September Samstag

18.00 Uhr Musikvesper mit Taizé-Musik und anschließendem gemeinsamen 
Essen Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz), siehe gemeinsame Seiten “Musik”

2. September 14. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Gottesdienst zum Diakoniesonntag und Kindergottesdienst mit
anschließendem Heiligen Abendmahl Kirche Limbach (Pfr. Schubert)

10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Präd. M. Klemm)

14.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweih und Gemeindefest Kirche Rußdorf 
(Pfr. Franz)

15.00 Uhr Langschläfergottesdienst Kirche Kändler (Pfr. Schubert/M. Vögler)

9. September 15. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(Pfr. Schubert)
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 

(Egmond Prill/Pfr. Vögler)
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 

(Pfr. Franz)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Pfr. Schubert)

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



16. September 16. Sonntag nach Trinitatis

. 9.30 Uhr Kirche Limbach und Kindergottesdienst (Pfr. Franz)
Thema: Versteckt, verschluckt und ausgespuckt - Jona
anschließend Mittagessen im Gemeindezentrum

9.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf (durch Kirchenvorstand)

9.30 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 
(Präd. G. Denecke)

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(Pfr. Schubert)

14.00 Uhr Offene Kirche zum Erntedankfest Kirche Bräunsdorf
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna 

(Präd. Riedel)

23. September 17. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf 

(Präd. R. Bretschneider)
9.30 Uhr mehrsprachiger Gottesdienst zur interkulturellen Woche und 

Kindergottesdienst Kirche Limbach, der Gottesdienst wird von Menschen 
mit Flucht- bzw. Migrationshintergrund ausgestaltet, anschließend 
gemeinsames interkulturelles Mittagessen (Pfr. Vögler)

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Kändler 
(Pfr. Schubert)

10.00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf 
(J. Steinhäuser)

10.30 Uhr 125jähriges Kirchweihjubiläum und Erntedankfest und Kindergottesdienst 
Kirche Oberfrohna (Pfr. Franz)

30. September 18. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Rußdorf (Pfr. Franz)
9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest Kirche Limbach (Pfr. Schubert)

14.00 Uhr Offene Kirche zum Erntdankfest Kirche Limbach
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Bräunsdorf, 

(Pfrin. i. R. Feige)
10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst Kirche Oberfrohna

(Pfr. Franz)

GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE



GEMEINSAME SEITEN - GOTTESDIENSTE

Unsere Erntedankfeste

Bräunsdorf 16. September, 10.00 Uhr, 
ab 14.00 Uhr Offene Kirche

Oberfrohna 23. September, 10.30 Uhr, 
anschließend Gemeindefest

Limbach 30. September, 9.30 Uhr, 
ab 14.00 Uhr Offene Kirche

Rußdorf 07. Oktober, 9.00 Uhr
Kändler 07. Oktober, 10.00 Uhr, 

anschließend Kirchenkaffee



Samstag, 1. September, 18.00 Uhr 
Kirche Oberfrohna

Musikvesper mit Taizégesängen

Die Oberfrohnaer Musikvesper wird mit Taizégesängen ausgestaltet 
werden. Interessierte Sängerinnen, die sich auf das mehrstimmige 
Singen vorbereiten wollen, sind herzlich zur Taizé-Probe am 
Donnerstag den 30. August, 19.30 Uhr ins Oberfrohnaer Pfarrhaus 
eingeladen. Bitte bis 22. August bei Kantor Baldauf anmelden. Die 
Taizégesänge in der Musikvesper werden außerdem vom Limbacher 
Instrumentalkreis begleitet.

Sonntag, 30. September, 17.00 Uhr 
Kirche Rußdorf 

geistliche a-capella Musik
 Renaissancezeit bis hin zu romantischen Werken

Ehepaar Thorwirth – durch Ihre Trauung in Rußdorf mit der 
Johanniskirche verbunden – singt und musiziert gemeinsam mit 
Freunden im Quartett. In den Zwischenmusiken erklingen Orgelwerke 
(Kantor Baldauf) und Musik auf dem Instrument “Hang” 
(xylophonartige Fingertrommel aus Metall). Der Eintritt ist frei, es 
wird um eine Kollekte gebeten.

 
Samstag, 6. Oktober, 17.00 Uhr

Limbacher Stadtkirche 

Konzert für Harfe und Gesang

Unter dem Titel „Lobgesang und Harfenklang“ singen und musizieren 
Alena-Maria Stolle (Gesang) und Julia Pritz (Harfe) geistliche und 
weltliche Musik unterschiedlichster Stilistik aus verschiedenen 
Zeitepochen im Duo. Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte 
gebeten.

GEMEINSAME SEITEN - MUSIK
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GEMEINSAME SEITEN - INFORMATIONEN

Weitere Mitsängerinnen beim Kindermusical gesucht

In der zweiten Herbstferienwoche wird von Mittwoch bis Samstag 
17. -20. Oktober unter Leitung von Kantor Baldauf im Limbacher 
Gemeindezentrum das Kindermusical „Glauben heißt Vertrauen“ von Helmut 
Jost und Ruthild Wilson erprobt. Neben dem Singen und Schauspielern wollen 
wir uns in diesen Tagen auch Zeit für Spielen und Basteln nehmen. Herzliche 
Einladung an alle Kinder zwischen 6 und 14 Jahren dabei mitzumachen. Bisher 
haben sich schon reichlich 30 Kinder angemeldet, gern dürfen es nochmal so 
viele werden. Bei Bedarf können einzelne Kinder geholt und gebracht werden. 
Im Vorfeld gibt es eine Übungs -CD zum Kennenlernen des Musicals. Am 27. 
und 28. Oktober stehen 16.00 Uhr zwei Aufführungen in Röhrsdorf und 
Oberfrohna an. Die Teilnehmergebühr beträgt insgesamt nur 10€ (inklusive 
Mittagessen). Weitere Informationen gibt es über die ausliegenden 
Anmeldeflyer, die Internetseite der Kirchgemeinde bzw. bei Kantor Baldauf. 
Anmeldefrist ist der 25. August.

Ausstellung - “1948 - Wie entstand Israel wirklich?”
3. - 14. September 2018, Öffnungszeiten nach den 
Gottesdiensten, nach Anmeldung und Montag bis 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr. Informationen/Anmeldung 
unter 03722 406117 und 03722 406981

Israelvorträge mit Egmond Prill

Thema: Israel 

Freitag, 7. September, Kirche Bräunsdorf, 19.30 Uhr:

„ISRAEL im Aufbruch”  70 Jahre Staat - vom Traum 
zur Wirklichkeit

Samstag, 8. September, 9.00 -12.00 Uhr, Konfirmandentag: 
“Gott und sein Volk”

Samstag, 8. September, Stadtkirche Limbach, 19.30 Uhr :

„ORIENT im Umbruch”  Welt aus den Fugen - Israel zwischen den Fronten

Sonntag, 9.September, Gottesdienst Kirche Kändler, 9.30 Uhr:

„ISRAEL - Gottes Leidenschaft und unser Auftrag”

Foto: Frank Winter



GEMEINSAME SEITEN - FLÜCHTLINGSARBEIT

Hier hat mir Gott große Möglichkeiten gegeben, die rettende Botschaft zu 

verkünden; allerdings sind auch viele Gegner da.        1. Korinther 16,9 (HFA)

Auch im Bereich der Flüchtlingsarbeit hat Gott uns verschiedene Türen 
geöffnet, wo wir die rettende Botschaft besonders an muslimisch geprägten 
Menschen weitersagen durften. In diesem turbulenten Alltag erlebten und 
erleben wir auch immer wieder große Widerstände. Doch diese 
Herausforderungen sind oft unsere größten Chancen, weil wir mit Gott über 
Mauern springen können. Mit Jesus ist alles, was uns unmöglich erscheint, 
möglich. Und darüber möchte ich immer wieder erzählen.

Seit 2016 gibt es in unserer Kirchgemeinde neben dem Begegnungscafé und 
dem internationalen Bibelkreis auch zweimal wöchentlich Sprachkurse für 
Flüchtlinge, die von zwei ehrenamtlichen Mitarbeitern kontinuierlich vor-
bereitet und gehalten werden. Diese Sprachkurse werden unter anderem von 
Menschen angenommen, die nur eine geringe Bleibeperspektive haben und 
ihnen somit keine geförderten Sprachkurse zustehen. Diese Menschen 
erfahren besonders bitter, wie es ist, auf einer „Abschiebeliste“ zu stehen und 
dass sich niemand um sie kümmert. Sie wären ohne die Angebote der 
Kirchgemeinde völlig auf sich allein gestellt. Sie würden keine aufbauenden 
Worte hören, hätten kaum Anlaufstellen, wenn sie deutsche Post erhalten, und 
hätten nicht einmal einen Zugang zur deutschen Sprache. 

Da öffnet Gott für diese Menschen Türen, um neben all den wichtigen Dingen, 
die ein Mensch braucht, auch die rettende Botschaft zu hören. Oft ist dieser 
Sprachkurs schon der erste Kontakt für muslimische Menschen mit dem 
christlichen Glauben gewesen. Wir dürfen immer wieder erleben, dass trotz 
großer Widerstände, die besonders von den Familienangehörigen und 
Freunden der geflüchteten Menschen kommen, sie weiter im Glauben 
wachsen. 

Am 8. Juni berichteten im Gemeindezentrum zwei Familien aus kurdischen 
Gebieten von ihrer Heimat und ihrem Fluchthintergrund. Ali, ein Journalist, 
musste sein Heimatland Iran verlassen, weil er sich oft kritisch über das 
islamische Regime äußerte. Gemeinsam gelang ihm mit seiner Familie die 
Flucht 2015 nach Deutschland, wo er jetzt in Freiheit weiter gegen die 
Ungerechtigkeiten in seinem Heimatland eintreten kann. Durch den Kontakt 
zu Christen lernte er Gott kennen und streckt sich mit seiner Familie immer 
weiter nach ihm aus. Seine größten Wiederstände sind die schrecklichen 
Erfahrungen, die er besonders durch Religion in seinem Heimatland erlebte.



GEMEINSAME SEITEN - EINLADUNG

Dasselbe berichtet auch Yousef, der 2014 in Deutschland ankam und seine 
Heimat verlassen musste, weil er nicht mehr als Soldat kämpfen wollte. Hier in 
Deutschland kämpfte er dafür drei Jahre für seinen Familiennachzug. Trotz 
vieler Widerstände erlebte und bezeugte er, dass unser Gott Unmögliches 
möglich gemacht hat. Er lebt jetzt mit seiner Frau und Tochter in Zwickau.
Auch im Islam ist Jesus als Prophet bekannt. Aber jetzt erleben sie Jesus als 
Messias, der lebt und regiert. Dies mitzuerleben, ist eine ganz große Freude und 
Motivation die rettende Botschaft trotz aller Widrigkeiten weiterzuerzählen. 
und Gott wird noch viele Türen öffnen.
Das Begegnungscafé beginnt wieder am Donnerstag, den 23. August - 16:00 
Uhr mit einem Sommerfest. Jeder ist dazu herzlich eingeladen, der mit dabei 
sein möchte.
Der internationale Bibelkreis ist von 16:30 - 17:30 Uhr und nach den 
Sommerferien wieder im Anschluss an das Begegnungscafé. Der 
Sprachkurs findet montags und mittwochs von 10:00 - 11:30 Uhr in Diakonat 
statt.
Die Termine für das Gebetsfrühstück werden noch bekanntgegeben. Nähere 
Informationen gibt es bei Diana Stopp. Diana Stopp

20 Jahre Pfadfinderstamm Heinrich von 
Berlepsch in Kändler

Über Himmelfahrt feierten die Pfadfinder den 
Geburtstag ihrer Gruppe mit einem gemeinsamen 
Lager hinter der Kirche in Kändler, zu dem auch 
Ehemalige und Gäste aus ganz Sachsen, sowie der 

Sohn des Namens-
gebers, kamen. Es wurden jede Menge gemeinsamer 
Spiele gespielt, natürlich immer alle Pfadfinder jedes 
Alters zusammen. 

Außerdem wurde geschmiedet, gebastelt, Lager-
bauten gebaut und das Karussell fleißig getestet. Wie 
für die Pfadfinder typisch, half jeder beim Essen 

kochen mit, besonders wenn es ausgefallene Rezepte wie Huhn im 
Lehmmantel aus dem Erdofen gab. Bei strahlendem Sonnenschein hatten alle 
eine tolle Zeit und freuen sich schon auf die nächsten 20 Jahre mit vielen 
Aktionen.             Franz Herling

Foto: Privat

Foto: Privat



GEMEINSAME SEITEN - ANDACHT

…Gott ist die Liebe…     1. Johannes 4,16a 
Es gibt einen herrlichen Film: „Der kleine Lord“. Da ist ein alter Lord, total 
reich und total verbittert, unfreundlich und griesgrämig. Er macht sich und 
anderen das Leben schwer. Aber er hat einen Enkelsohn, den kleinen Lord, der 
ihn trotzdem liebt. Damit verändert der seinen Opa. Liebe von Menschen kann 
viel bewirken. Noch unendlich viel mehr kann die Liebe des allmächtigen 
Gottes bewirken. Die Bibel sagt: Gott ist Liebe. Diese einmalige, unbe-
schreibliche und unveränderliche Liebe ist sein Wesen, das ist er. Im 
griechischen NT steht dafür das Wort „Agape“.
1. Gott ist Liebe, er liebt sie

Diese Agape-Liebe beschreibt Gottes Wesen am besten. Sie kommt von Gott 
und hat ihren Grund in Gott. Gott liebt sie und mich, weil er Liebe ist, nicht, 
weil wir so gut sind. Seine Liebe wird nicht kleiner, wenn wir versagen. Weil 
sie Gottes Liebe ist wird sie nie kleiner und ist ewig. Diese Liebe ist ein 
Geschenk. Die Bibel sagt sogar: Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren (Römer 5,8). 
Diese Liebe schenkt sich selber am Kreuz. Die Qualen des Kreuzes, die Gott-
verlassenheit und Trostlosigkeit zeigen, wie große diese Liebe ist. Niemand 
liebt sie so sehr wie Jesus. 
2. Die Liebe Gottes verändert

„Ich liebe dich“ auf diesen schönsten Satz können sie unterschiedlich 
reagieren. Gott sagt das schon immer und immer wieder zu Ihnen. Glauben sie 
ihm das wirklich? Ich bitte sie, vertrauen Sie ihm. Nehmen sie es doch Gott ab. 
Wenn jemand erkennt, wie er von Gott geliebt ist, dann ist das völlig über-
wältigend und frohmachend. Wenn sie dieses Staunen noch nicht erlebt haben, 
bitten sie Gott darum. Wenn sie es noch nicht getan haben, dann öffnen sie ihr 
Leben für diese Liebe. Lassen sie Jesus herein. Dann wird durch den Heiligen 
Geist diese Liebe in ihr Herz ausgegossen. Wenn sie schon zu Jesus gehören, 
danken sie ihm für seine Liebe, immer mehr und immer öfter. „Wenn ich 
wirklich weiß, dass Gott mich liebt, ist nichts mehr so, wie es war. Ich bin ein 
für die Ewigkeit bestimmtes Geschöpf von unendlichem Wert” (R. Forster). 
Leben sie mit Jesus, freuen sie sich, staunen sie immer mehr darüber, leben sie 
aus der Vergebung, dann wird diese Liebe Gottes sie verändern. „Denn Gottes 
Liebe ist so groß, so ewig, so bedingungslos, dass der, den sie erfasst, nicht 
anders kann, als alles diesem Herrn zu geben, Geld und Ehre, Gut und Leben 
und zu bitten: Herr, fang´ mit mir an” (M. Siebald) 
Gott segne sie!                                                  Ihr Pfarrer Johannes Schubert



REGIONALSEITE - FREUD UND LEID

Verstorben sind und christlich bestattet wurden
Limbach
14.04. Elisabet Rasmussen geb. Hammer, 96 Jahre
24.04. Hilde Lange geb. Drechsel, 89 Jahre
21.05. Annamarie Rüger geb. Bauch, 90 Jahre
26.05. Heidrun Hanke, 66 Jahre
13.06. Klaus Güldenpfennig, 75 Jahre
20.06. Harry Meischner, 72 Jahre
22.06. Walter Keller, 81 Jahre
07.07. Gustav Schneider, 90 Jahre

Getauft wurden
24.06. Moritz Klemm, Limbach
01.07. Nicklas Reinhardt, Limbach

15.06. Frank Winter und Maria geb. Hector, Limbach

31.05. Wolfgang Beckert und Lieselotte geb. Lämmel, Limbach
31.05. Hans-Joachim Witschel und Inge geb. Zwinscher, Limbach
21.06. Manfred Gläser und Irmgard geb. Blaskowski, Kändler

Ehejubiläum

07.07. Volker geb. Lohse und Lisa-Mareike Braumüller, Oberfrohna

Kirchlich getraut wurden

Friedhof Limbach-Kändler
Herr Tobias Klemm ist seit dem 1. Juli bei der 
Kirchgemeinde Grüna auf dem Friedhof angestellt. Wir 
danken ihm für seine Arbeit in unserer Kirchgemeinde und 
wünschen ihm auf seinem neuen Weg weiterhin Gottes 
Segen. 

Austräger für Gemeindebrief und Busfahrer gesucht
Wir suchen Fahrer für den sonntäglichen Abholdienst, 
Kindertreff (dienstags) und Seniorenkreis (mittwochs 
vierzehntägig). Eine Fahrerlaubnis der Klasse B ist 
notwendig. Des Weiteren haben wir eine Versicherung mit 

Altersbegrenzung von 25  bis 69 Jahre. 

Für das Gebiet der Oststraße, Lessingstraße, und Robert-
Koch-Straße suchen wir eine/n Aus-träger/in für den 
Gemeindebrief. 
Wenn Sie sich für einen dieser Dienste berufen fühlen, 
dann melden Sie sich bitte im Pfarramt.



Für das gemeinsame Kaffeetrinken benötigen wir noch leckeren 
Kuchen. Wer gerne einen Kuchen backen möchte, melde sich 

bitte im Pfarramt. Für Ihre Hilfe danken wir recht herzlich.                 
   Das Vorbereitungsteam



.                 

Mein Name ist Christiane Lauterbach. Ich bin 33 
Jahre alt, verheiratet und selber Mama von drei 
Kindern. Im letzten Sommer habe ich meine 
Ausbildung als Erzieherin erfolgreich abge-
schlossen und arbeitete ein Jahr im Kindergarten 
“Flohzirkus” in Wittgensdorf. Seit dem 1. Juni 
diesen Jahres darf ich nun das Team dieses 
Kindergartens unterstützen und freue mich auf eine 
spannende Zeit.  

    Christiane Lauterbach

REGIONALSEITE - NEUES AUS DER GEMEINDE

Mein Name ist Nicole von Koch, ich wohne in 
Limbach-Oberfrohna und bin Sozialpädagogin. Ich 
bin verheiratet und Mutter von zwei wunderbaren 
Töchtern. Von nun an werde ich das Team der 
Kindertagesstätte als Springerin gruppenüber-
greifend unterstützen. Dabei ist es mir ein großes 
Anliegen, die Kinder liebevoll zu betreuen und 
deren Alltag mit Gott in Verbindung zu bringen. Ich 
freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit Eltern, 
Kindern, Kollegen und den Mitgliedern der 
Kirchgemeinde.   Nicole von Koch

LIMBACHER  KINDERTREFF !

Liebe Eltern und Kinder,

das Kindertreffteam lädt Euch herzlich zum Start ins neue 
Kindertreffjahr am 28. August ein. Wir beginnen wie 
immer 15.00 Uhr. Bis 16:30 Uhr singen wir, basteln wir, 
hören auf Jesus, spielem  und vespern gemeinsam, danach 
lädt die Kurrende alle Kinder ab der zweiten Klasse zum 
Mitsingen ein. Es liegt eine ereignisreiche Zeit vor uns, mit vielen 
Höhepunkten, schönen Eindrücken und vielen strahlenden Kinderaugen. 
Wir sind schon sehr gespannt.

Hinweis: Wie es sich bewährt hat, holen wir Ihre Kinder auch im neuen 
Kindertreffjahr von Kita, Hort oder Zuhause ab und bringen  sie zum 
Kindertreff. Anmeldung für Fahrdienst nötig.

       Das Kindertreffteam



  

  
  

 

REGIONALSEITE- VERANSTALTUNGEN

 

In den Ferien finden keine musikalischen Veranstaltungen bzw. Kinderveranstaltungen statt.

 

Limbacher Kindertreff, Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr, Start nach Sommerferien am 28. August

Rasselbande (0-3 Jahre) -  Kinderraum Gemeindezentrum 
Kinderclub (ab 4 Jahre bis Ende 2. Klasse) - Gemeindezentrum
Teenytreff (3. - 6. Klasse) - Diakonat 
Während in den Kindergruppen die Post abgeht, sollen auch die Eltern oder Großeltern nicht zu kurz 
kommen. Bei einer guten Tasse Kaffee und Gebäck bieten wir in der „Kleinen Pause“ offene 
Gespräche über Erziehung, biblische Geschichten und weitere Themen mit unserer 
Kinderpsychologin Frau Dr. Steinberg an. 

 

Lady Time Gottesdienste undStadtkirche
Samstag, 25.8. Gemeindefest Bibelstunden in denGemeindegebet
Mittwoch, 5.9., 19.30 Uhr Pflegeheimen

freitags, 19.30 Uhr
Männerstammtisch Informationen im Pfarramt 

Gemeindezentrum oder bei der HeimleitungSamstag, 25.8., Gemeindefest

Mittwoch, 5.9., 19.30 UhrPosaunenchor Landeskirchliche
Begegnungskaffee ab 23.8.montags, 19.30 Uhr

Gemeinschaft
donnerstags, 16.00 Uhr (fürKirchenvorstand

Pleißaer Str. 13 cFlüchtlinge und Einheimische),Dienstag, 14.8., 4.9, 
sonntags, 19.30 Uhr, außeranschließend internationaler jeweils 19.30 Uhr
1. Sonntag im Monat 15.00 UhrBibelkreis

Kurrende mittwochs, 19.30 Uhr 
Kantorei 

dienstags, 16.30 Uhr Bibelgespräch
donnerstags, 19.30 Uhr

1. Mittwoch im MonatInstrumentalkreis
Jungschar Frauenstundedienstags, 20.00 Uhr
freitags, 14.30 - 16.00 Uhrnach Vereinbarung Pfarrhaus Kändler
EhepaarkreisFlötenkreis Frauenkreis
Samstag, 11.8., 19.30 Uhr,montags, 15.45 Uhr, Anfänger Dienstag, 4.9., 15.00 Uhr
Samstag, 8.9., Teilnahme ammittwochs, 16.30 Uhr, Fortge-

MädchenkreisGemeindeabend mit E. Prillschrittene
freitags, 16.00 - 17.30 Uhr 

DiakonatSchaf-&Schäfchen-Kreis
Junge Gemeinde

Mittwoch, 8.8., 22.8., 5.9., 19.9., Junge Gemeinde
dienstags, 19.00 Uhrjeweils 9.00 Uhr mittwochs, 18.30 Uhr
Pfadfinder 2.-6. KlasseSeniorenkreis jet mittendrin
donnerstags, 16.30-18.00 UhrMittwoch, 5.9., 19.9., 14.30 Uhr Samstag, 25.8., Gemeindefest
HauskreisMontag, 1.10., 14.30 Uhr - Samstag, 22.9. 19.30 Uhr

Seniorentreff anlässlich freitags, 20.00 Uhr***********************************

Erntedankfest GebetskreisBlau-Kreuz-Stunde

Mittwoch, 8.8.,12.9., 19.30 UhrGruppenstunde donnerstags, 

17.00 - ca. 18.30 Uhr, 

Pleißaer Str.13 a



IMPRESSUM

Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben im Auftrag der Kirchenvorstände der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Limbach-Kändler, Oberfrohna, Rußdorf 
und Bräunsdorf. Für Spenden sind wir dankbar.

Redaktion: Team der Schwesterkirchgemeinden
Druck: www.engelmann-druck.de
Auflage: 3.140 Stück

Montag: 10 - 12 Uhr
Dienstag: 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr (Winterzeit) bis 17 Uhr (Sommerzeit)
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14 - 16 Uhr
Freitag : 10 - 12 Uhr

       sowie nach Vereinbarung

zeiten Friedhof Kändler nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, An der Stadtkirche 5:
Montag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon: 406117   Fax 4082680
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de
Homepage: www.kirche-limbach-kaendler.de
IBAN: DE43 8705 0000 3514 0020 60
BIC/Bank: CHEKDE81XXX, Sparkasse Chemnitz

Pfr. Vögler: Telefon: 93393 Handy: 0172/7873210 Fax: 93309
Andreas.Voegler@chemonline.de; Andreas.Voegler@evlks.de

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Gemeindediakon T. Barthold:  Telefon:7647341 to-ba@web.de

Gemeindepädagogin M. Vögler: Telefon: 93393 Monika.Voegler@gmail.com

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung Limbach, Hohensteiner Str. 86, 

Telefon: 92895 Fax: 949397
Friedhofsmeister: 0178 6524258
E-mail: kg.limbach_kaendler@evlks.de oder Torsten.Riechert@evlks.de

Sprech

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7: Telefon: 92371
E-mail: Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de
Leiter: Thomas Morgenstern E-mail: Thomas.Morgenstern@evlks.de



IMPRESSUM

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, Straße des Friedens 80;
Montag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Telefon: 92832 Fax: 403996
E-mail: kg.oberfrohna@evlks.de
IBAN: DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz

Pfr. Franz: Telefon: 409898 markus.franz@evlks.de
Kantor Baldauf: Telefon: 406847 Johannes.Baldauf@evlks.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Telefon: 949113
E-mail: friedhof.oberfrohna@evlks.de

Telefonseelsorge: www.telefonseelsorge.de
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222 anonym - gebührenfrei rund um die Uhr

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, Am Kirchberg 2;
Donnerstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 93496 Fax: 591797
E-mail: kg.braeunsdorf@evlks.de
Homepage: www.braeunsdorf.kirche-chemnitz.de
IBAN: DE26 8706 9077 0390 0409 46
BIC/Bank: GENODEF1BST Ver. Raiffeisenbank Burgstädt

Pfr. Schubert: Telefon: 406981 RosiJoSchubi@web.de
Seelsorge und Beichte nach Absprache

Gemeindepädagogin D. Stopp: Telefon: 815114 dianastopp@arcor.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, Kirchweg 25;
Dienstag: 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 95111 Fax: 816967
E-mail: kg.limbach_oberfrohna_russdorf@evlks.de
IBAN: DE56 8705 0000 3519 0004 30
BIC/Bank: CHEKDE81XXX Sparkasse Chemnitz
Pfr. Franz: Telefon: 03722/409898  markus.franz@evlks.de
Gemeindepädagogin Ines Barthold: Telefon: 03722/7647341 barthold@web.de
Friedhofsverwalter U. Wagner: Telefon: 0172/9052710  Termine n. Vereinbarung
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